
WVU–Herbstausflug zum Kaiserstuhl 

28.10.–1.11.2016 

 

 

Freitag, 28.10.2016 

 

Treffpunkt 16 Uhr in Bahlingen im Gasthaus zum Lamm mit 

kurzer Begrüßung und gemütlichem Zusammensitzen.  

 

Einige trafen sich anschließend zu einem Rundgang durch den 

Ort. Um 17 Uhr waren dann auch die letzten Teilnehmer im 

Lamm angekommen. 

 

 

Um 18 Uhr trafen wir uns alle wieder im „Lamm“ zum 

Abendessen zum 4-Gänge-Menü. Das Essen war sehr gut, 

keiner ist hungrig vom Tisch aufgestanden. 

Der harte Kern blieb bis 24 Uhr in fröhlicher 

Runde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Samstag, 29.10.2016 

 

Nach dem Frühstück trafen wir uns um 10 Uhr zur Wanderung durch die 

Weinberge nach Eichstetten.  

Gemeinsam waren 

wir stark, fanden 

den richtigen Weg, 

kosteten leckere 

Weintrauben, die 

„einfach so“ rechts 

und links 

des Weges 

zu finden 

waren und 

versüßten 

uns damit 

die Tour. 

 

In der Gaststätte „Rössle“/Eichstetten wurde 

eine Kleinigkeit gegessen als Grundlage für 

die bevorstehende Weinprobe. Wenn wir 

geahnt 

hätten, 

dass wir 

auch im 

Weingut 

Hiss nicht 

hungern würden, dann hätten wir uns sicherlich im Essen 

beschränkt. 

 

 

„kleine“ Pizza!   



Um 14 Uhr ging‘s 

zwei Häuser 

weiter zum  

Weingut der 

Familie Hiss. 

Sektempfang im 

Hof – Prost! 

 

Andreas Hiss führte uns durch seinen Weinkeller und weihte uns 

in seine Arbeit ein. Wir hatten viele Fragen 

an den Kellermeister. Er blieb uns keine 

Antwort schuldig. Sehr kurzweilig und 

interessant.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Meine Weine 

entstehen durch 

gezieltes Nichtstun“  

 

der Vollernter 

Hier wird 

auch 

Schnaps 

gebrannt 

 

Unsere 

aufmerk-

samen 

Begleiter 

 



 

Danach waren wir in 

der guten Stube zur 

Weinprobe (Sekt und 

viele Sorten Wein).  

 

 

Ein üppiger Käseteller 

mit Feigensenf, Oliven und Brot begleitete unsere fröhliche, immer 

lauter werdende Runde. 

So gestärkt wurden wir von 

Andreas Hiss - Männlein und 

Weiblein getrennt - mit dem 

Planwagen durch die 

Weinberge mit gefühlten 80 

km/h, gefahren oder besser 

gesagt durchgeschüttelt. 

Unter Absingen mehrerer Lieder (Hoch auf dem gelben 

Wagen, hab‘ mein Wagen vollgeladen voll mit alten 

Weibern…..) kamen wir „Weiber“ und später auch die 

Männer mit viel Gelächter in Bahlingen an. 

 

Nach einem leckeren Abendessen und Akkordeonmusik von Manne ging ein schöner Tag zu 

Ende. 

 

Sonntag, 30.10.2016 

Ein Teil der Gruppe reiste leider schon ab. Für den Tagesausflug stand Colmar oder das Schlumpf 

Automuseum in Mühlhouse zur Wahl 

Ein Teil der Gruppe 

entschied sich für den 

Bummel durch Colmar  

Petrus meinte es gut mit 

uns: Mittags schien die 

Sonne.  

 

Alle waren von Colmar und „petit Venice“ begeistert. 

 

 



Der andere Teil hatte sich 

das Automuseum Schlumpf 

ausgesucht. Da schlug so 

manches Männerherz höher 

 

 

Zum Abendessen wurden wir wieder mit 

einem 4-Gänge-Menü verwöhnt. Die Krönung 

des Abends waren Witze von Wolfgang, 

Helmut und Susanne. Einige Kalorien wurden 

so wieder weggelacht. 

 

 

Montag, 31.10.2016 

Nach der Abreise einiger WVUler waren es nur noch 10 (2 nicht auf 

dem Foto)! Wir fuhren mit dem Zug nach Freiburg. 

Bummeln durch die Stadt, über den 

Markt, Münster besichtigen, Kaffee 

trinken. Der Rest des Tages stand zur 

freien Verfügung. Leider war es etwas 

neblig, was der Stimmung aber nicht 

schadete.  

 

 

 

18 Uhr war gemeinsames Abendessen angesagt. Helmut erzählte uns spannende Geschichten aus 

alten Zeiten. Wir waren ganz Ohr.  

Dienstag, 1.11.2016 

Abreisetag! Nach 

einem reichhaltigen 

Frühstücksbuffet 

verabschiedeten wir 

uns und jeder fuhr 

nach Hause. 

Einige machten im Schwarzwald noch einen Zwischenstopp. 



Unser Fazit:  

Es war ein wunderschöner, erlebnisreicher Ausflug! 

Wetter gut, Unterkunft und Essen gut: alles gut. 

 

Vielen Dank liebe Susanne für die hervorragende Planung! 

 

Sigrid Schäfer, Heike Weber (WVU-Außenstelle Karlsruhe) 

 

 

 


